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bestimmt. Die Betriebsspannung richtet
sich nach der verwendeten LED-Farbe, da
die Flussspannungen der Leuchtdioden
unterschiedlicher Emissionsfarben unter-

schiedlich sind. Bei einer Betriebsspan-
nung von 12 V können nur LEDs mit den
Farben Rot, Gelb, Orange und Grün einge-
setzt werden. Leuchtdioden mit Flussspan-
nungen über 3 V, wie sie etwa blau,  weiß
oder superhell grün-blau leuchtende Leucht-
dioden aufweisen, würden in der Reihen-
schaltung von vier LEDs nicht leuchten.
Dies ist bei der Bestückung der Module mit
LEDs und der Wahl der Betriebsspannung
zu beachten. Insbesondere bei superhell
strahlenden grünen LEDs liegen meist
Flussspannungen von ca. 3,6  bis 4,0 V vor,
normale grüne LEDs begnügen sich mit ca.
2,2 V.

Bei einer Betriebsspannung von 24 V
hingegen können LEDs mit allen Farben
eingesetzt werden. In Tabelle 1 sind die
Widerstandswerte für die verschiedenen
LED-Farben aufgelistet.

Nachbau

Der Aufbau der Schaltung erfolgt auf

Tabelle 1: Zuordnung von Leuchtfarben,
Vorwiderständen und Betriebsspannungen

LED-Farbe R (1–6) bei UB = 12 V R (1–6) bei UB = 24 V

Rot 270 Ω 1 kΩ
Gelb 270 Ω 1 kΩ
Orange 270 Ω 1 kΩ
Grün (normal) 270 Ω 1 kΩ
Weiß nicht möglich 680 Ω
Blau nicht möglich 560 Ω

einer teilbaren Grundplatine mit den Ab-
messungen 240 x 10 mm in SMD-Technik.

Für das Verlöten der SMD-Bauteile ist
ein Lötkolben mit sehr schlanker Spitze

notwendig. Außerdem empfiehlt es sich,
SMD-Lötzinn (0,5 mm) zu verwenden.
Als Werkzeug ist außerdem eine Pinzette
mit sehr feiner Spitze, mit der die SMD-
Bauteile gut fixiert werden können, hilf-
reich.

Die Bestückungsarbeiten sind anhand
der Stückliste und des Bestückungsplanes
durchzuführen. Man beginnnt mit dem
Verzinnen eines Lötpads und  lötet den Pin
am verzinnten Lötpad an. Nach Kontrolle
der korrekten Position verlötet man auch
den anderen Anschluss unter Zugabe von
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Bild 1: Schaltbild des LED-Streifenmoduls

Stückliste: LED-Stripes
LDST1

Widerstände:
270Ω/SMD/Bauform 1206 .. R1–R6*
560Ω/SMD/Bauform 1206 .. R1–R6*
680Ω/SMD/Bauform 1206 .. R1–R6*
1kΩ/SMD/Bauform 1206 .... R1–R6*
* = siehe Text

Ansicht der fertig bestückten Platine
des LED-Stripes mit zugehörigem
Bestückungsplan




